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liichtct, die Mühleneinriehtiuig ist aus-
gebrannt. Die Mühle wurde vor 18 «Tab-

reu "an Stelle der ebenfalls abgebrannten
alten Mühle errichtet.

STS8T BERN
27. März. Im Gaswerk Bern sind versuch»-

weise vom August 11)48 bis Ende Januar
11)44 rund 383 Tonnen Altpapier vergast
worden, womit sich ein neuer Weg zur
Abstossung von Altpapierbeständen er-
gibt,.

28. März. Die Rechnung der Einwohnerge-
meinde Bern für das Jahr 11)43 schliesst
bei 72 397914 Fr. lioheinnahmnn und Er.
72 272 820 Rohausgaben mit einem Ein-
nahmenüberschuss von 25 01)4 Fr. ab.
Budgetiert war ein Ausgäbenil be rsch uss

von 4 889 620 Fr.
— Die Aufstellung «Künstler Italienisch-

Bündens» wurde von rund 7000 Perso-
neu besucht. Verkauft wurden Werke im
Betrag© von 60 000 Fr.

29. März. Dekan Mgr. Nihilist, seit 38 Jah-
ren Pfarrer an der Dreifaltigkeitskirche
Bern tritt, aus Alters- und Gesundheits-
rücksichten von seinem Amte zurück.

— Dr. med. Carl Müller, Frauenarzt in Bern,
erhält die Ermächtigung zur Abhaltung
von Vorlesungen über Geburtshilfe und
Gynäkologie an der Universität Bern.

30. März. Die Bernische Radiumstiftung gibt
die Leistung des verflossenen Jahres mit-
810 9C4 Milligrammstunden an, die "225

Patienten in 354 Eiuzelbestrahlungen zu-
gute kamen. Diese Zahlen bedeuten eine,
leichte Zunahme der Behandlungen zur
Bekämpfung innerer und äusserer Ge-
schwülste.

— Der Verein für Volksgesundheit begeht
im Alhambra seine 50jährige Jubiläunis-
feier.

31. März, -j- Fritz Jordi-Dähler, Baumeister,
im Alter von 64 Jahren.

— -j- Hans Balsiger, Landwirt im Spiegel,
im Alter von 53 Jahren.

— Der Stadtrat spricht in seiner Sitzung
Kredite für die Korrektion des Muri-
staldens (140 000 Fr.), stimmt einem An-
trag zum Umbau der Speiseanstalt Nord-
quartier in ein Lehrlingsheim zu, be-
schliesst den Ankauf eines der Einwqh-
nergemeinde gehörenden Baues in
Neuenstadt, und behandelt das Haupt-
bahnhof-Problem sowie die Verkehrs-
Verhältnisse auf dem Bubenbergplatz.

BERNERLAND
27.'März. In der Nähe vom «Hohen Steg» an
"der Frutigen-Adelbodenstrasse werden

«rössere Sondierungsarbeiten für Erz
und Edelmetall vorgenommen.

28. März. Der Gemeinderat von Thun be-
"

schliesst, einen Wettbewerb zur Erlau-
«ung von Plänen für einen Schulhaits-
neubau in Goldiwil zu erlassen.

29. März. Der Berner Oberland. Skiverband
bringt eine schöne Anzahl Ski an die
Schulen der Berggemeinden des Berner
Oberlandes gratis zur Verteilung.
Rund- 300 Landwirte, Uewerbler und an-
der» sympathisierende Bürger auch aus
der weitern Umgebung von Utzenstorf
brachten in einer zweiten Protestversamm-
lung ihre entschieden ablehnende Hai-
tung gegen die Errichtung eines Gross-
flugplatzes in einer Resolution zum Aus-
druck.

30.März. Die Gewerbeschülerinnen von In-
terlaken führen eine Modeschau, berge-
stellt aus 'Papierkleidern unter grossem
Beifall durch.

-- Der Kirchgemeinderat von Münsingen
gibt nach Verhandlluhgen mit der ame-
rikanischen Gesandtschaft dieser die Er-
laubnis,, einen Teil des Friedhofes als
amerikanischen Militär - Zentralfriedhof
zu schaffen.

31;März. Der kürzlich in Neuenbürg ver-
sterben© Professor Maurice Jaquet
schenkte der Gemeindebibliothek St. Im-
mer den Betrag von 5000 Franken.

— In Thun wird der automatische Tele-
phonverkehr eröffnet.

1. April. Der Synodalrat der bernischen
Landeskirche ordnet in einem Kreis-
schreiben die Besuchs- und Schluss-
stunden des Unterweisungsunterrichtes,
befasst sich mit den Konfirmandenaus-
flögen und lehnt den Muttertag ab.

— Der Bieler Stadtrat spricht dem Chef
des Eidg. Ali Ii tärdepartemen tes den
Dank der Stadt Biel aus für den Be-
schluss, Magglingen als Standort der
Eidg. Turn- und Sportschule zu wählen.

— Der in einer Velofabrik tätige Jean
Neuenschwander in Biel wird auf seinem
Velo von einem Lastwagen überfahren
und erliegt kurz darauf seinen Verlet-
zungen.

~ hi Zollbrück wird die Mühie ein Raub
der Flammen. Die Vorräte werden ver-

Osfer&rewssworiratfse£

Waagrecht: 1 Siehe Anmerkung.
4 Chemisches Element. Gift, 5 Orbschaft im
Kanton St. Gallen. 7 Tnippenspitze, 11

Siehe Anmerkung, 15 Verbrennuiigsrück-
stand, 17 Papageienart, 18 Gesteinsart, 20
Gestalt aus Ibsens l'eer Gypt, 21 Musikal.
Tempobezeichnung, 23 Strasse-, fremdspr..
24 Ungeschlacht, 25 Staat; in den Vereinig-
ten Staaten, 26 Absehiedsgrus», 28 Ort-
schaft im Kanton St, Gallen, 30 Fluss in
Bussiaud, 32 nie, tangere, 43 Welt-
spräche, 35 Salzlösung, 36 Stadt in Argen-
tinieu, 39 'Stadt und Fluss in Böhmen,
40 Ehemaliges russ. Parlament, 41 Mftd-
cheiiname, 42 Tochter des' Tantales.

Scnkroch't: Flüssigkeitsbehälter, 2

Siehe Anmerkung, 3 Schwimmvogel, 5 Na-
getier, 6 Lotterieanteil, 8 Aggregat zust and
des Wassers, 9 Bibl. Männergestalt, 10 Be-

gleiter, Leibwächter, 12 Stadt in Persien,
13 Stadt in Oberschlesien, 14 Begründer d.
Antroposophen, 16 Schiffszubehör, 19. Be-

nihinter Park in 'Madrid, 21 Schilfa hrts-
gesellwindigkeil smesscr, 22 Vorort von Ba-

den-Bade.n, 27 Behälter) 21) Musikal. Tempo-
bezeichnung, 31 .Mädchenname, 33 Bewohner
einer westeuropäischen Insel, 35 Franz.
Münze, 37 Stadt in Algerien. 38 Gedanken-
blitz. ^

Anmerkung: Nr. .1 waagrecht und 2 senk-

recht ergeben einen zeitgemässen Wunsch.
Nr. 11 waagrecht ergibt ein Symbol eines

christlichen Festes.

m de/* wac/iste« iVi/w-merj
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i—Bein
' Rasier-
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Gesichtswasser brauchen Sie,

son<

Alle Wäsche
jesorqt Ihnen Wäscherei Papritz, Sern Die hervorragende—Porenreinigung

durch ein
NATURPRODUKT

Sie wissen doch: Reine Haut ist gesunde

Haut, ist schöne Haut
Verlangen Sie mit oder ohne
Fett im guten Fachgeschäft

a Fr. 4.50 und Fr. 8.-Reise-Artikel
sowie

Lederwaren
aus dem

Spezialhaus
K. v. HOVEN

BON für eine Probeflasche gegen

Einsendung von 80 Cts.

Genaue Adr.: —

LRÖSE-P RÄPA RATE
Unterneuhaus
Kanton Schaffhausen

Kaufen Sie das ganze Jahr
Schwei zerwaren
100 % Schweizerfabrikai

nicktet, «lie .VIü>,Ieiieinriv!,t>,»g ist Aus-
gebrAiiut. Di«« klülile wurde vor 13 .(:«>>

ren Au ' Kteìle à «denkalis- al>Kebram>te»
Alten Hlükle «nrivktet.

sisa? se»«
27. â,-s. Iiu Lasweril Kern sind versikelis-

weise von, ,4ugust 1943 bis l'.nd«, .lAniinr
1944 ru»«I 333 'l'onnon âltpapier vergast
worden, vomit «iok «in neuer Weg./ur
.«Vbstnssnng von /4ItpApierbestÄii«ikn er-
gibt.

28. Uärz. 111e liecbiiung 3er Dinwoknerge
meinde lZer» kür dns .Ink r 1943 sldi!i««ss>
bei 72297 914 I''r. lioliiniinAbme» und l'3.
72 272 82(1 kn>,A»sg»ben mit sinew Lin-
nakmenüdersckuss vv» 23 094 Dr. !>b.

kudgetiert WAi si» /VusgAbeniidersvbuss
von 4 889 623 l'r.

— Die .Aufstellung «Künstler ltalienisck
Kündens» »»rde von >»»,! 7000 Derso-
»«,, besuobt. Verb.nO'l wurden Werk<r im
ketrage von 60 000 Dr.

29. Nürz. Dekn» Uxr. .Wlnlist, seit 38 dak
ren Dkarrer an der Dreikaltigkeitskircke
kern tritt ans rVIters- und Dssuudlieits-
liivksivliten von «einem Teinte /»riivk.

— Dr. med. (.'»ri Ntiller, Douen:«r/t in Kern,
erlièilt «lie Driimektigung /„r .Vl>bAit«iug
von Vorlesungen über Deburtskilko nn«1

DvnÄkologie n» ,Ie> Dniversitîit Kern.
30. .Vliirx. Di«j kerniscke kadiumstiltung gibt

«lie Leistung cle« verflossenen .labres mit
81(19(!4 iUilligraiuiiistuiiden !»n, «lie 223
l'îìtieirten in 334 Din/elbestrAkiungen /.»-
gute lomé». Disse Xsblen bedeuten vine
leivkte '/.»»»bnie der keliAndlungen / n r
kekÄmnkung innerer un«4 Äusserer De-
seli»niste.

— Der Verein kür Volksgesuncllieit begebt
i»> rVIlmmbr» seine ötIMirige dubiläums-
keier.

31. .VlÄiz. -s Dritz dordi-DÄIiler, kAUUieister,
im /VItor von 64 .lárvn.

— -s- linns kalsiger, Dandwirt in« Ki>iegel,
in« /VItsr von 33 dabre».

— Der ktadtrat spriekt in seiner Kit/ung
Kredite kür «liv Korrektion lies illiiri
stnlilens (140 000 Dr.), stimmt einem .4»-
trag /.um Umbau «ter Kpvisvsnàlt 24or«l-

Limitier irr ei» Lebrliiigsliei»! /n. be-
svkliesst den àlouk eines 6er Dinwok-
nergemvinde gekorenden kaue« in
kieuenstadt, und bekandvit das Klaupt
baknbotDroklem sowie die Vsrkebrs-
verkältnisse :«uk dem kubenborgpiAtz.

vei,>ickl.ai«v
Zk.Mrz. In der Mkv von« «koken Kteg» an

der Drutigen-sVdelbodenstrnsse worden
«rüsssre Kondiernngsarkeiten kür Dr/,
und DtlelmetsII vorgenaminvn.

>18. Mr/. Der Demoinderat von '>>«>»> be-

svkliesst, einen Wettbewerb /»r Drlan-
«u»g von l'länon kür einen kckulkaus-
neudau in Doldiwil zu erlnssen.

U. Mr/. Der kerne, Dberländ. KkiverkAinl
dringt eine seköne .4n/»bl Ski sn die
Scdulen der kerggemeinden des kerner
Oderlandes gratis zur Verteilung,
iîimd 300 Dsndìvirte, Dvvveibler u»«I sn-
ävr«? sxmpstliisierendv kiirger suvb »n«
der weiter» Umgebung von kt/enstork
drsektsn in einer /weiten krotestverssmm-
lung ikrv entsobieden sblelinendo ksl-
ging gegen die Drrioktung vines Dross-
klugplst/es in einer kssolntion /um «Vus-

druvk.
KNili/ Die Dewerdesckülerinnen von In-

terlsken kükren eine Aodesebs», berge-
stellt sus Dspierkleidern unter grossen,
öeikAll durvk.

-- Der Kirvkgeineindei'At von Münsingen
gibt NAvk VerliAndllungeu init d«ir »nie-
àinisvkvn (lessndtsokAkt dies«>r die Dr-
iaubnis,, einen 4'eii des Driedkokes »Is
Ameriksniscken Wlitsr - Xentrslkriedkok
?.u seliAkkeu.

A.Mni. Der kür/livk in ?4sue»b»rg ver-
stvrkene I'rokessor »Aurivv .l!>«juet
sodenkte der tZemeindebibliolliek 8t. Im-
mer de» Ketrug von 3000 Dr:>nken.

- In Ikun wird der autvmstiscke Lele
pdoaverkekr erükknet.

1. dpril. Der Z^nodslrst île, bernisoken
kAndeskireke ordnet in einem Kreis-
sekreibe» die kesueks- und Koklnss-
stimden des Duterweisungsunterrielites,
beknsst sieb mit den Konkirnisndensus-
klugen und leimt den àttertsg sb.

^ Der IZieler KtAdti st spriekt dem Dkek
«>«« Didg. ÄlilitÄrdepArtementss den
Ilsnk der 8tsdt kiel AU« kür den ke-
svkluss, àlAgglingen sis 8t»ndort der
Lidg. 7urn und 8portsckule /u wlililen.

-Der in einer VolokAbrik tütige desn
àvnsokwAnder i» kiel wird Auk seinem
Velo von einem Lsstwagen üderkskren
und erliegt Kur/ durAut seinen Verlst-
aunxen.

^ k> ^olldrück wird die iVlüliie ein lîsub
der Dlsmmen. Die Vorräte werden ver-

vv A A g r e e I, t I l Kieke Anmerkung.
4 Dkemisekes Dbnneut. (>ikt, «3 Ortevliukr in,
I<A»tou 8t. Dnilvli, 7 'l'riippenspit/e, 11

Kieke .4nmerk,»,g. 13 Verbrennnngsrüvk-
stand, 17 Dapageiennrt, 18 Desteinsari, 20
kvstalt aus Ibsens I'eer D.v^nt, 21 .Viusikni.
'I'kn>>>ttb<.>/eivl»i»ng, 23 Ktrnsse, kremds>,r..
24 DngeselilAebt, 23 81 n.u in den Voreinig-
ten tkitaat«». 2<> Msvliiedsgruss, 28 Drt-
seliAkt im IvAnton 8t. DAlIen, 30 DIuss in
4>ussi:,ud. 32... me tsngvro, 43 Welt-
spi'Aelie, 33 8Al/lü«ung, 36 ktadt in /Vrgen-
tinien, 39 >8tadt und Dluss in Kubmen.
40 DkemAligvs russ. DarlAinent. 41 .VIü4-

ebennAine, 42 4'ovliter des 'l'nuinios.

Svn krvvk't: DlüssigkeitsbebÄlter, 2

Kiek«« /Vninerkung, 3 Kekwimmvogsl, 3 ZÜa-

Kotier, 6 Lotterie-Anteil, 8 ^ggregAt/iistAinI
dos Wassers, 9 kibl. .VIKnnergsstAlt, 10 Vv-
gleiter, Deibwtivliter, 12 8tadt in 4'ersien,
13 KtA«It in Db<usol>lesiei>, 14 kegriindor «i.

àtrv>,osu>>ke„, 16 Kekilks/ubekür, 19. K«-

I':ìiì in n>iâ. -1 A>eìn5k^it.^-

gesvlrwindigkeitsinosstw. 22 Vorort von ka-
den-k-ulon, 27 kelükteig 29 .Viusikni. l'en,,«"-
be/vivkuuug, 31 ZMdolièniiame, 33 kewoline«
einer wvstenropäisvke» Insel, 33 Dr,»,,/.

.Viüu/e, 37 àdt in /VIgerieu. 38 <Z«dauk«>»-

blitz. ^

.4»»,erk»ug: k«r. 1 wAAgrsvkt und2 senk-

reobt ergeben einen /vitgemässeii Wunseli.
kir. 11 wAAgreellt ergibt vin Kvmbol eines

vbristlivben Dostes.

t/t à/' /tâe/i.^lett ^ t///?///e/')

iösk

!—ösir,
î Kssisr-

I'rOioism

Qezicktzvasser brauchen 8ie,

^^or-,« lknen WâZekerki f'api-it?, -Sern Oie kieDVODDagenxte—?SDSn neinigung
6vDck ein

Zie wissen kleine ist Zesvncie

i-tavt, ist seköne ktaut
Veniangen 8ie mit czcjen okne
l^ett im guten k^ackgezeköst

à 4.5O unö i^D. L.-keiîe-àîikei
8OV7ie

I.ec>ervfsrsn
aus dem

Zps-isikau»
» <ZV 1?^

eosi kür eine vrebekle-cke gegen

^insenciung von 80 Lts.
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Xaufen 8îe cios goni^e
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îî/s

wer unter uns möchte es jetzt^^|
nicht — dieser Schwalbe gleich—
bauen können???
Studieren Sie doch einmal diesen
prächtigen Seva-Trefferplan

und machen Sie sich dann
Ihre eignen Gedanken!
Kurz darauf müssen aber auch
Sie handeln, denn später ist oft
zu spät, weil alle Lose schon weg
sind
Jede |10-Los-Serie| enthält —
achtung! — mind. 1 Treffer und
9 weitere Chancen!
1 Los Fr. 5.— plus 40 Rappen
für Porto auf Postscheckkonto
III 10026.
Adresse: Seva-Lotterie, Markt-
gasse 28, Bern.

ZIEHUNG
SCHON 6. MAI!
In einigen Wochen schon! *o'oo^®
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nickt — ciisserkckwolks gisick—
kousn können???
Ltuciisren Lis äock sinmoi ciisssn
präcktigsn 5svo-lrsffsrplon

unci macksn 5is sick clann
lkrs eignen (Zscionksn!
Xur^ ciorauf müssen oksr ouck
8is koncisin, cisnn später ist okt

?u spät, weil oils t.oss sckon weg
sine!

-Iscis l1O-l.os-8sris! sntkäit —
ocktungj — minci. 1 Irsffer unci

weitere Lkoncsn!
1 l.os fr. 8.— plus 40 Koppen
sûr Porto ouk Postscheckkonto
ttl 10026.
^cirssss: keva-l-ottsrio, ^orkt-
gösse 23, kern.
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Aparte

STICKEREIEN
für Wäsche und Kleider

WILLY MÜLLER
Waisenhausplatz 21, II. Et., Bern

Bei Apotheke Dellsperger

7 P/j ///ps **•»«• P/7^f fer
Äfc//o /^//s/er
JtARKTGASSE 52 istock jmHauseMarieChristenfnebenBellA.G.)

/,<?.ym ,%<? r/iV?

MBZ
(/«' A-'//en/A>e iW-

/ags-///«s/«erfe

4- iWitü
oft Sem mar/cAre/'

Am 21. September vorigen Jahres durfte
Fritz Boegli-J uillerat, gewesener Lehrer der
Mädchenschule Monbijou, sein 85. Wiegen-
fest begehen. Noch kurz vorher sah man den

lochgewachsenen Mann, der nur leicht auf
seinen Stock gestützt war, in altgewohnter
faffer Haltung seiner freundlichen Wohnung
,o der .Monbijoustrasse zuschreiten. Nicht
i„ir die stramme Haltung, auch die frische
Farbe des Gesichtes, das kluge Wort und
die warme Anteilnahme verrieten seine be-

neidenswerte Frische und die geistige El-asti-
dtät. Freitag, den 17. März, hat der betagte
ffanderer sein helles Auge für immer gé-
schlössen. Aufgewachsen im Berner Jura,
hatte der intelligente Jüngling das Diplom
als Lehrer erworben und dann als solcher
an verschiedenen' Schulen seines «beau J ura»
«wirkt. Der erprobte Schulmann wurde
an die Mädchensekundarschule der Stadt
Biel und nach: einigen Jahren an das dor-
Ifreftogymnasium gewählt. -Die erfolgreiche
Tätigkeit des tüchtigen Fachmannes, ins-
besondere seine Wertschätzung als Franzi!-
sischlehrer, öffnete ihm den Weg in die
Bundesstadt. 1897 begann er dort seine
Wirksamkeit als Lehrer der französischen

.Sprache an der Seminar- und Sekundärabtei-
lung der städtischen Mädchenschule Mon-
bijou. Im Lauf der Jahre unterrichtete er
auch au ihrer Fortbildung»- und Handels-
abteilung.

Der Verstorbene war der geborene Leh-
rer, ein Mann von hoher Pflichtauffassung,
ein Mensch von vornehmer Gesinnung Schü-
lerinnen und Kollegenschaft gegenüber. Da
er neben, seiner Muttersprache auch Meister
des Deutschen, selbst de» Berndeutschen,
war, fand die Unterrichtsweise' des. anregen-
den Lehrers doppelte Beachtung und erzielte
vermehrten Erfolg. Trotz der vielen Schill-
arbeit stellte sich der Heimgegangene auch
in den Dienst der grösseren Allgemeinheit,
so als sprachgewandter Uebersetzer, dann
als Kommissionsmitglied: und Vorsitzender
zahlreicher welscher Organisationen, 'auch
auf musikalischem und kirchlichem: Gebiet.

1927, nach 30 Dienstjähren an der Schule
im Monbijou, nach 48jähriger Tätigkeit im
Dienste der heroischen Schule überhaupt,
legte der vorbildliche Lehrer und Erzieher
das Schulszepter nieder. Schwere Schick-
salssehläge sind auch ihm nicht erspart ge-
blieben. Erschütternd nahmen: seine vielen
Freunde und die' Schülerinnen Anteil an sei-
nem Leid, als er durch den Einsturz eines
Pavillons in der Nähe der Stadt Thun seine
geliebte Frau verlor und. -selbst schwer
verunfallte. Kinder und /Kindeskinder wuss-
ten dem besorgten, lieben Väter und Gross-
vater den. Lebensabend, zu versüssen. Das
Andenken des Entschlafenen wird weiter-
leben bei all denen, die ihn gekannt haben.

<7
/etzt benötigen Sie die bewährte Wegieitung

Das Pfirsichspalier
von Dietrich Woessner,
Lehrer an der Landwirt-
schaftlichen Schule Chariot-
tenfels, Neuhausen

Adresse:

In offenem Umschlag als Drucksache zu 5 Rp. frankiert einsenden

In allen Kiosken und Buchhandlungen sowie beim Buchverlag Verbandsdruckerei AG, Bern

28 Seiten, in zweifarbigem
Umschlag, 26 Bilder, For-
mat 15X 21 cm

Preis Fr. 2.20 + Wust.

Das Büchlein ist für jeden
Besitzer von Pfirsichspalieren
eine Fundgrube praktischen
Wissens. Ing. agr. A. Bikle

Erfolg im
Gemüsegarten
durch das illustrierte Handhüchlein

Bestellschein
Ersuche um Zustellung von Expl. Weibe!, Pr'akt. Gemüsebau Fr. 3.20

(gegen Nachnahme) » » Saat-und Pflanztabelle Fr. 0.80

^u 1 Uli >- TT CIUVI, UCIII CI UI I UCI VJ Ci I ICII
Bauschule Oeschberg-Koppigen • 80 Seiten mit
120 Abbildungen. Für grössere Bezüge günstige
Serienpreise Preis (+ Umsatzsteuer) Fr.

oie oekbielì >voc»e 425

sparte

8iivKc»cicli
sür v/ciscke und Kleider

WII.I.V lVIÜI.^K
Waîsenkavsplaî? 21. II. vt.» Venn
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4> Fritz Koegli
alê .Z'eminarlekrer

A. September voriAoii .lubres durkto

â llos?li'.1uilleru.t, KNvâllvr r.«dr«r.à
Màosodà Zloodtjou, sein 85. V?i«Kvw-

îest deZâsli. àà Kur?, vorker sub mun don

toelissvuoksvnov Uunn, der nur Isiekt -ruf

dosn Stock Av8tiit?t vur, in ultxevokvtor
àkkerllulltunKsoiuer krsundliobsn VVoknunA

â â«r Uondijoustrusse v.usobroiten. Xivkt
x,» <Iie strsmme li-rltun^. uueb cils trisoko
Me à Dosioktos, <>us kln^e ^Vort und

à vsrme ^nteilnukme verrieten soins bo-

Messvà ?ri«okv und die xàtixe Dlusti-

». DeitsZ, à 17. Aà, but à bstsAts
Viwâersr ssiw Kollos ^u^o k«r immer M-
zedlossen. ^ukKHVàvkson im Borner duru,
liztk àer intslliAente .lünAlinx dus Diplom
ck Kedrer erworben und dunn sis soloker
w vsrsMsàrou Kokuìen «eins« »des.« .luru»
»«irkt. Vor erprobt« Lobulmunn wurde
w àie Wdekonsekundursobule dor Ltudt
Mund nuok einigen dubron un dus dor-
tks VwMMnusium Kswüklt. Die orkolKreiobe
Wixksit à tiioktixen Duebmunnos, ins-
dssonâsre sein« Mertsvbütv.nnx à IVîm-S-
Wàiàer, nkknots ikm don IVox in dis
Lmàtudt. 1897 beMnn or dort seine
Vicksiuukeii, sis Dokror <lsr krsn?.ösisoben

Lpruvbo un dor keminur- unà Lskundurubtoi-
lunA dor stsdtisobon Audokevsokul« Aon-
bijou, lni Dunk à dubre untorriobtoto or
uuok un ikrer Dortbildniivz- und Dsndsls-
ubtoilunx.

Der Versterbe».« w>ur à xedorvvv Bob-
rer. ein Aunn von koker 1'klioktuukkussunx,
ein Uensvb von vornekmor DesinnunK Kokn-
lorinnen und XollsAonsokâ A«K'onübvr. Du.

er neben seiner Uuttersprsoke snob Aoistor
des Doutsoken, selbst, des llerndoutsokon,
v»r, kund die llntorrioktswviso des. unreZon-
,i«n Dodrers doppelte kiouoktunx und er?.islto
vermekrten lZrl'olx. dVot?. dor violon Kokul-
nrbeit stellte siok der NeiinKoAnnKsne -ruok
in den Dienst der Krössoren .4.IlKemeink«jt,
so à sprsàxvvmxlter Doborsot?.er, dann
»ls Xominissionsmitxlied und. Vorsiàondsr
?!>klreivker vvolsokor DrzrA.niss.tionsn, uunk
-rut inusikulisvkom und kirvkliokoin Debiet.

19Z7, nuek 30 Dienstj-rkron un der Aokule
im Aandijou, nuok 48jkdriper IMizksit im
Dienste dor bornisokerì Lobule iikerkn.upt,
le^to der vordildlioko Dr lirer und Dr?.i«kvi
dus Lokà?.optor nieder. Lokvero Nokiok-
snIssekläM sind «.uok ikm niokt erspurt xs»
blieben. Drsokütternd nukineir sein« vielen
freunde und die Lokülerinnen Vnteil un «ei-
liom Doid, uls er durok den Diustur?. eines
l'uvillons in der Md« der Ltsdt 'I'kuil seine
jreliebte Drsu verlor und. selbst sekvver
vorunkulltv. ZLinder und /liindoskindvr wuss-
ton dem bosorKtsrp liebe» Vutsr rrnd Dross-
vstor don Dobonsubond ?.u. versiisssn. Dus
àdvàsir des Dnt«uklu.kenon rvlrd weiter-
loben bei ull denen, die ikir x«k»n»t lrubon.

^7
/et^t benötigen Sie die bevöbrte IVegleitung

IIS8 ?fil'8iV>I8lISlikI'
von vietrieb v/oessner,
tekrsr an der tondvirt-
5cbo0licbsn Zcbuls Ckarlot-
tenfsls, blsubausen

^ctreszs:

In offenem i^mücklcig als Drucks ac ke ?u 5 k<p. frankiert einsenden

>n allen l<io5ken un6 kuckliancllvngen savis beim kvclivsnlag Verbanriz^rvckerei kern

?ö Zeiten, in rvsifarbigsm
bimzcblag, ?à kilder, 5or-
mat 1Zx21 cm

Orsiz k-r. 2.20-j- Vast.

Oaz kücblsln izt tür jeden
kesitrsr von pflrzicbzpalisrsn
eins Fundgrube praktizcbsn
^Vizzsnz. lng. agr. kikle

crwig im
semllsöggi'tkn
lllilell à îlluzti'iel'k »sniIWillileili

öesteliselikln
^rsvcke um ^uzfsllung von ^xpl. >Veibel, ?rakf. Gemüsebau k^r. 2.20

^gegsn t^acknatime) » » 5aaf-unci pkianàbelle 5r.tZ.Sl)

bouzckule Oszebberg-koppigsn » 60 Zeiten mit
12V Abbildungen, für grözzsrs keiüge günztigs
^erienprsise preiz (-P 1lm5at?5tsusr) s^r.
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